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Chariten

Die Chariten (Anmutige, röm. Grazien) sind die Göttinnen der Anmut. Ihre
Namen sind Thalie (Thaleia, Thalia, Blüte oder übertragen blühendes Glück),
Euphrosyne (Heiterkeit), und Aglaı̈e (Aglaia, Aglaı̈a, Glanz).37

2.1.3 Inachos
Auch der nicht unter den Flüssen genannte Flußgott Inachos (Inachus) ist
Sohn von Okeanos und Tethys.38 Von OVID wird aber Arestor als sein Vater
genannt.39

Aus Inachos Geschlecht stammen mehrere Frauen, die Zeus’ Geliebte
wurden und mit ihm Kinder hatten. Seine weitere Nachkommenschaft, in
der auch der hundertäugige Argos ist40 wird daher bei den Nachkommen
des Zeus behandelt (s. S. 55).

2.2 Kreios
Kreios (Krios) zeugte mit Eurybia, einer Tochter von Gaia und Pontos As-
traios, Pallas und Perses.

Astraios Gattin des Astraios wurde Eos, eine Tochter von Hyperion und
Theia. Ihre Kinder sind die Winde Zephyros, Boreas und Notos.41

Pallas Pallas verband sich mit der Okeanidin Styx. Bei dieser (s. S. 17) be-
reits erwähnt wurden ihre Kinder Zelos (Eifer), Kratos (Stärke), Bia (Gewalt)
und Nike..42

Perses Perses zeugte mit Asteria, einer Tochter von Koios und Phoibe,
die hochgeehrte Göttin Hekate.43

2.2.1 Die Winde
Windgottheiten sind Boreas (Nordwind), Zephyros (Westwind) und Notos
(Südwind).44

37 HESIOD, Theogonie 907-911; APOLLODOR, Bibliothek I 3. (2) 38 APOLLODOR, Bibliothek
II 1. (1) 39 OVID, Metamorphosen I 624-626 40 APOLLODOR, Bibliothek II 1. (1) ff. 41

HESIOD, Theogonie 375-382 42 HESIOD, Theogonie 383-403; APOLLODOR, Bibliothek I 2. (4)
43 HESIOD, Theogonie 409-410 44 HESIOD, Theogonie 378-380
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Tafel 2.2: Nachkommen von Kreios und Eurybie

Die Winde werden von Aiolos beherrscht (s. S. 28) und zeitweise freige-
lassen. Dem Odysseus gab er Winde in einem Schlauch mit.45

Boreas Boreas liebte Oreithyia, eine Tochter des attischen Königs Erecht-
heus, und entführte sie.46 Oreithyia schenkte ihm das Zwillingspaar Kalaı̈s
und Zetes. Beide hatten Flügel,47 die nach OVID aber erst zur Zeit des Bart-
wuchses gefiedert wurden.48 Sie waren Teilnehmer der Argonautenfahrt
und verjagten die den Pineus peinigenden Harpyien (s. S. 89).49

Als Töchter des Boreas und der Oreithyia werden auch Kleopatra und
Chione angegeben.50

Zephyros Zephyros zeugte mit Podarge, einer der Harpyien, die zwei
unsterblichen Rosse des Achilleus namens Xanthos und Balios, die in HO-
MERS Ilias Erwähnung finden.51

45 HOMER, Odyssee 10, 1 ff. 46 OVID, Metamorphosen VII 694-699; APOLLODOR,Bibliothek
III 15. (1-2) 47 APOLLODOR, Bibliothek III 15. (2) 48 OVID, Metamorphosen VI 711 ff. 49

APOLLODOR, Bibliothek I 9. (21) 50 APOLLODOR, Bibliothek III 15. (2) 51 HOMER, Ilias
16, 145-154


